
Das JgdKdo Wolfram hat sich soeben aus polnischer Kriegsgefangenschaft befreit. Zwei Mann gingen
dabei drauf. Sie gelangen auf ihrer Flucht nach TRITTAU und geraten gleich in die nächste Katastrophe.





Das was beschrieben wird, kann das JgdKdo Wolfram unmöglich wissen.

Sie können nicht wissen, dass da drüben auf dem Territorium der DDR irgendwo eine der vielen Scuds klar
gemacht wird, um ein Ziel in der BRD zu bekämpfen. Sie hätte ja auch genausogut einen nuklearen
Gefechtskopf tragen können.



Die sieben, jetzt nur noch 5 Mann haben absolut keine Ahnung von der Gesamtlage. Ganz im Gegenteil. 

Sie haben Angst, frieren, haben schon seit Tagen nichts Warmes mehr gegessen und sind die ganze Zeit
nur auf der Flucht. Ihren Verwundeten sind sie losgeworden, den haben die Polen erledigt, dadurch sind sie
schneller geworden, können also mehr Strecke machen.



Und dann kommen sie nach TRITTAU. Irgendetwas stimmt nicht.

Aber dass es sich um Soman handelt, können sie unmöglich wissen - nur die ABC-Abwehrtruppe hat den
Massenspektrographen, um Nervenkampfstoffe zu identifizieren, analysieren. 

Nicht aber ein kleiner Haufen von Versprengten.



Irgendwie ist das ganze Kapitel ganz großer Bockmist!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Sich Tempusfehler endlich abgewöhnen
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